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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 13

TTSG Wennigsen : SG Ronnenberg II 
Samstag, 12.11.2022, 15:00 Uhr

Wolff beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 13 traf die TTSG Wennigsen am vergangenen
Samstag auf die SG Ronnenberg II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Meyer / Wildhagen ihre Gegner Viet
/ Hamidovic beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Viet / Ehlers waren Henning / Amft, obwohl sie alles gegeben hatten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Gefeke / Wolff bei ihrer 1:3-Niederlage von Strootmann / Weis dann doch niedergerungen
worden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Mit 3:1 siegte wenig später Achim Gefeke gegen Peter Ehlers und gab dabei nur einen Satz her. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Martin Henning die Begegnung gegen Rainer Viet mit 1:3 verlor. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Es
dauerte eine Weile, bis Alexander Amft seine 2:3-Niederlage gegen Norbert Strootmann hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Einen Sieg holte nachfolgend Sebastian Meyer hingegen
beim 11:9, 9:11, 11:8, 11:9 gegen Frank Viet. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Matthias
Wildhagen hatte im Match gegen Ensar Hamidovic am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Wolff
und Felix Weis beendet, das Andreas Wolff letztendlich gewann. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Mit 3:1 siegte Achim Gefeke gegen Rainer Viet und gab dabei nur einen Satz her.
Martin Henning gewann sein Spiel gegen Peter Ehlers überzeugend mit 3:0. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Amft Frank Viet in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Ohne Satzgewinn für Sebastian Meyer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Norbert Strootmann. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias
Wildhagen bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Felix Weis. Andreas Wolff
hatte seinen Gegner Ensar Hamidovic beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die TTSG Wennigsen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.11.2022 gegen den SV
Marienwerder an. Für die SG Ronnenberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Marienwerder am 18.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:4 geht.

 Statistik:
 TTSG Wennigsen

Doppel: Meyer / Wildhagen 1:0, Henning / Amft 0:1, Gefeke / Wolff 0:1 
Einzel: A. Gefeke 2:0, M. Henning 1:1, A. Amft 1:1, S. Meyer 1:1, M. Wildhagen 1:1, A. Wolff 2:0 

 SG Ronnenberg II
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Doppel: Viet / Ehlers 1:0, Viet / Hamidovic 0:1, Strootmann / Weis 1:0 
Einzel: R. Viet 1:1, P. Ehlers 0:2, F. Viet 0:2, N. Strootmann 2:0, F. Weis 1:1, E. Hamidovic 0:2


